
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderates 
 

 
am Mittwoch, 21. Februar 2024 (Beginn: 19:00 Uhr; Ende: 20:10 Uhr) 
 
in Todtnau, Rathaus (Sitzungs-Saal) 
                 (Tagungsort und -raum) 

 
Vorsitzender: Bürgermeister Oliver W. Fiedel 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder: 21   (Normzahl   24  Mitglieder) 
 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 
 
Stadtrat Riccardo Abbate Entschuldigt 
Stadtrat Gerhard Michler Entschuldigt 
Stadtrat Norman Seybold Entschuldigt 
Stadtrat Alfred Zielinski Entschuldigt 
 
Schriftführer: Tanja Lorenz 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer: Franziska Brünner 

Martin Halm 
 

 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass   
 
1.  zu der Verhandlung durch Ladung vom 13.02.2024 ordnungsgemäß eingeladen  
     worden ist; 
 
2.  die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 16.02.2024 
     ortsüblich bekannt gemacht worden ist; 
 
3.  das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 13 Mitglieder anwesend sind. 
  



 
T A G E S O R D N U N G 

 
  
1. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 
  
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatsitzung vom 

25.01.2024 
  
3. Sachstandsbericht Coworking- und Innovations-Space im Oberen Wiesental 
  
4. Vorhaben Stübenwasenlift: Absichtserklärung zur Erweiterung des bestehenden 

eingeschränkten Betretungsrechts (Teilbereich Kapfenberg) gem. § 38 LWaldG im 
Vorfeld des anstehenden Planfeststellungsbeschlusses 

  
5. Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme eines Darlehens für die Stadt 

Todtnau 
  
6. Verschiedenes 
 
 
In der heutigen Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

Punkt 1 
Nr. 10 
 
Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 
 
Ein Bürger fragt ob fürs Jubiläum 1000 Jahre Stadt Todtnau ein Darlehen beantragt 
wurde.Bürgermeister Fiedel verneint dies. Der Bürger erkundigt sich nach dem Sachstand 
zum Ausbau der Windenergie. Herr Fiedel verweist auf die Veranstaltung am 19.03.2024. 
Der Bürger regt eine Ehrung von Altbürgermeister Edmund Keller an. Der Vorsitzende teilt 
mit, dass über den Vorschlag beraten wird.  
 
 
 

Punkt 2 
Nr. 11 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatsitzung vom 
25.01.2024 
 
Die Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 25.01.2024  
werden durch Verlesen bekannt gegeben. 
 
 
 

Punkt 3 
Nr. 12 
 
Sachstandsbericht Coworking- und Innovations-Space im Oberen Wiesental 
 



An der Gemeinderatssitzung am 23.03.2022 bewilligte der Todtnauer Gemeinderat 2500,- 
EUR als Eigenmittel für das Projekt Erstellung einer Machbarkeits- und Potentialstudie um 
die Möglichkeiten der Konzeption und Implementierung eines Coworking- und Innovations-
Space im Oberen Wiesental aufzuzeigen. 
 

Seither fanden in Schönau und in Todtnau verschiedene gut besuchte Workshops statt, bei 
denen sich aus beiden Städten auch die Stadträtinnen und Stadträte eingebracht haben. 
 

Mittlerweile wurde die Standortanalyse und Konzeptionsskizze erstellt und die Entwicklung 
einer Umsetzungsstrategie und Organisationsstruktur angefertigt. 
 

Der Wirtschaftsbeauftragte des Landkreises Lörrach, Daniel Tastl, und Martina Hinrichs, 
Stabsstellenleitung Strukturpolitik und Nachhaltige Mobilität im Landratsamt Lörrach, 
berichten über den Sachstand, geben einen Ausblick auf das weitere Vorgehen. 
  
Das Gremium diskutiert angeregt über die Problematik in der Umsetzung bzw. woran die 
Umsetzung scheitert. 
Es fehle an geeigneten Räumlichkeiten, einer verantwortlichen Person für die 
Standortbetreuung. Zudem bringen die finanziellen Einschränkungen das Projekt derzeit 
nicht voran. 
Frau Hinrichs betont wie wichtig der weitere Kontakt zu den Firmen ist um das Projekt 
weiterhin im Gespräch zu behalten. 
Der Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 

Punkt 4 
Nr. 13 
 
Vorhaben Stübenwasenlift: Absichtserklärung zur Erweiterung des bestehenden 
eingeschränkten Betretungsrechts (Teilbereich Kapfenberg) gem. § 38 LWaldG im 
Vorfeld des anstehenden Planfeststellungsbeschlusses 
 
Wie in einer Besprechung am 25.1.24 seitens des Regierungspräsidiums erläutert wurde, 
wird im Zuge des Vorhabens Stübenwasenlift (Umbau Sessellift mit Mountaincart-Strecke) in 
den nächsten Wochen im Vorfeld des noch ausstehenden Planfeststellungsbeschlusses ein 
öffentlicher Erörterungstermin stattfinden. Wesentlicher umweltbezogener Bestandteil des 
Beschlusses soll die räumliche Erweiterung des bereits seit 2012 bestehenden 
eingeschränkten Betretungsrechts im Stadtwald Todtnau zum Schutz gefährdeter Wildtiere 
sein, so dass dieses bis an die sog. „Damenabfahrt“ des Stübenwasenliftes reichen wird. 
Hierdurch würde man dann eine entsprechende Beruhigung des dortigen naturschutzfachlich 
sensiblen Waldgebiets (u.a. Auerwildvorkommen) erreichen bzw. hätte eine rechtliche 
Handhabe, z.B. um eine Wegegebot durchzusetzen.  
 
Das Gremium diskutiert die naturschutzrechtlichen Belange des Vorhabens kontrovers. Steht 
aber weiterhin hinter der Betreiberfamilie und befürwortet das Vorhaben. 
 
 
Der Gemeinderat bekundet seine Absicht, der in der Sachstandserläuterung beschriebenen 
Erweiterung des Gebiets bzw. der Änderung der bestehenden Verfügung vom 19.4.2012 
(eingeschränktes Betretungsrechts im Stadtwald Todtnau zum Schutz gefährdeter Wildtiere 
nach § 38 LWaldG) zuzustimmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 20 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltungen. 



 
 

Punkt 5 
Nr. 14 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme eines Darlehens für die Stadt 
Todtnau 
 
Es liegen zum Sitzungstermin folgende Darlehensangebote vor: 

 Sparkasse Wiesental 
 Zinsfestschreibung von 10 Jahren zu einem Zinssatz von 3,440 %  

 Magral AG München  
Zinsfestschreibung von 10 Jahren zu einem Zinssatz von 3,260 % 

    
Die Stadt geht von einer positiven Zinsentwicklung aus, daher wird ein Abschluss des 
Darlehens mit einer Laufzeit von 10 Jahren empfohlen. 
 
Beide Angebote sind bereits vor Sitzungsbeginn abgelaufen und nicht mehr bindend. Daher 
bittet die Verwaltung um Ermächtigung zur Einholung neuer Angebote und direkter Annahme 
des günstigsten Angebotes innerhalb der genannten vom Gemeinderat befürworteten 
Konditionen (Laufzeit). 
 
 
Der Gemeinderat erteilt der Verwaltung die Ermächtigung zur Einholung neuer Angebote und 
direkter Annahme des günstigsten Angebotes innerhalb der genannten vom Gemeinderat 
befürworteten Konditionen (Laufzeit). 
 
Abstimmungsergebnis: 19 Ja, 1 Nein, 0 Enthaltungen. 
 
Stadtrat Franz Wagner ist zu diesem Tagesordnungspunkt befangen. Er hat bei Aufruf des 
Punktes den Sitzungstisch verlassen, im Zuhörerraum Platz genommen und an der Beratung 
und Beschlussfassung nicht mitgewirkt. 
 
 

Punkt 6 
Nr. 15 
 
Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 

Zur Beurkundung: 
 
Die Niederschrift wurde vom Vorsitzenden und dem Schriftführer unterschrieben 
am 15. März 2024 
 
Vorsitzender: Stadträte: Schriftführer: 


